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Socifepung oSl Jeadd « verfofel

G el mufie ln’h et einen "Iunvnblul cr
holew, eheter fortjuby; das viele Meden
)/ fteenate dhn aw. Nadh) etner furzen
275 Weile Deqann e wieder: o, Jliv mid
moglichit’ unbemerft “vaufonnen,
m ul formt’ ad) jo " Rage nod.
bahnten n'y ung 'nenw Weg, jo behutjam,
jelbjt das jcheuejte Meh uns net gewittert
un do vor wns licat’s Y
wmup i me lafjen, jeby behaglich Hatt
Simder hergeridht’. Dn Cine
qang [uftig enweitert, dod) o,
dop ‘r jeden ugenblicf e
j@floffen werden funnt, attd) i
paar weide Lager waven drin-
new.  Wie id) nody i met’m
Ctaunen bin, hor' i) fpredhen
un nmlmnnm, D' Deiden fiken
gemad(ich im SHinferqrund’’ Su=
jrieden jdicnen ' aber net 3
jetit, Joeniaftens Stlaus war jehr
SSmgehaliemsatioicnl ' augen
jchetnlich fet’ Mot [rtben:s vai
nem Wildbraten moditen §° fich
chen giitlich getan  hab'n, D’
Weberrejte  ftanden  nod) * vor
e, N wuft’ i) audh, was
D'y Sdup in voviger Nacht e
deutet’ v Alte: hat fiiv Y
S aejorat.”
»Cin Donnerivetter
holew!” fluchte
S0,
leben !
»e) Wil fie jehon  wnters
lwimhu 00 jie 3u-leben hHabern.
o Joetter!”
» 30, oie
jhimpite. 3’
vorhanden,
I ohn’
Aodhe L11r<'

hait'

2 D'v alte

1 joll ihn
SHerbartl).

bm, ' woll'n dodh

D't Ilte
efien ay wohl
aber. — (hag Tvinfen - fehlt o inn
Sdnapg halt er s net Imuu o dm

Wani 'n fein Qoden raustreiben
tumn, 0 Sudt nad) wev vollen Flajche bringt
,Hl LVorjchenn.  MiaBt Cud) deshalb beeilen,. Herr,
jonjt find 0" ogel ausgeilogen, wann i cinges
jangen wexden jollen, un Jhr Habt das Nadiehn.”

»Sofort joll's Toggeherw, feine Miinitte wird
vevjawmt; gleid) will 1. janrtliche verfligbaren
Leute aujammenholen [afjen.  Jhv jeibftverftdand-
[ich jeid mit dabei ?”

S Matiielich !

»2as wupt id. 3umn. yoeitemmal habt
Shranie etwent grofen Dicwft evwiejen; e govate
tnmer tiefer o Gueve Sohuld, aber ich. damfe
Guth.. 5 twird wod) cine Geleqenheit fonmmen,
bet Der 1c)'s woteder redht machen fann.”

aejaqt,

Beit =

Vorfidhtig-
D01}

D2
(%

»Ia, fein Wort davon!  Jtehm’ jelber widti
aendlntet! dram, handelt's fich hievbei doch wm mein
PBagentind, d'm lnu u~~ Leid: qejdheh’n 1% s
mug; -bejteaft werdn.”

Dieje Al imnﬂunq fand et wm die Miittags-
seit jtatt:Sdon ein’ pady Stunden \mmu 300en
untev: desealten. Stohlers. Fibrung ein halbes
Tubend - Weanner -t die  Berge. lllmln'u1~~
jchlofien Jich thuen noeh mehreve Fovjrer an. Dies
mal war-anan jiegesgenip: die Stumde fitr
Wildever. hatte gejchlagen! -

u Qg wnd Etelle. angefonumen, winde das
Oebiet wnifreijt, Gehutimm jchlicher dic Mdnier a
Dag LQager hevan. . Fajt lum die lLanntwuuuu

Die

Jum Feppelinangriff auf die Lom\oncr ‘Iltv.

Blict auf die @omr Brmft und einen Teil der Londoner Dods.

cine volljtandige - qewejen; aber . ein all3ucifriger
Hund jdliug an und gab damit den Q'nmuhmmn"n
ein *l\:nmnnqw,udmt, dag dicje aud) jofort verjtan-
den. Saus jprang mit einer “w‘umum[ ung . ing
wreie, - thne wdttelbar  folgte s Jrang. - €s qe-
niigte den beiden ein Vlid, Jic). tiber ag Gefah
volle ihrer Lage 3u bergewifjern; jic mugpten wobl
fchon’ frither anit cinem \mlllmn Heberfall ge-
rechnet -umd  danacd - thre - Verabredung - qetvofien
haben, dem mit Gedanfenjdnelle, obhne aud) nur
et Wort s wedijeliy efen jie ineiner bejtummien
Nidtung davon.  Tie beiden Jagerburichen; die
thnen ,ulmnyr ftandon, wurden 1 exjten :‘mell
iiber den hmmn aerannt. ﬂleh.UillL qing
alles vov jich, dapy die wbrigen exft jur Vejinnung
gelangten, als -die Jweige hinter Dn‘n betden
jommeitjhgen. : >

S0

Jus

abey fam. Qeben  in die  Werjolgen
Derbavth: hatte’ jeine Amveijungen jiiv- alle
qeqeberts ev wollte jeine Veute auf femen yall ent
fommen (njjen.  Die Mannjdhajten teilten jic) un
vevgiglich in eimzelne Grwfpen, und eine Wild
Jagd. begom. ‘Dag Tididt war bald durdjtreijt
datmr ging es’ Dergauf wifden: Lichte: Tannen
hinduveh.  Wohin hatten die berden thren Wew ge
nomimen? i’ jehen way nidht die geringjte Shur
von thnen. ‘

ber Weit mit jetnem
‘auf!” Tabet ftivmte er trop der alten
mit langen Sdpitten bovan. - Nad) e
Minuten  gewabrien feine jdarien Augen  Ddic

; Slitchtenden. Dot drlibe find
{11 vief er, mit der Hand in dex
Richtung deutend, den Fovjtern

Vonrwdres  aging. e3. W
betden &éiten Wwupte nan, e
Wwat ein Rennen wms  Leben'!
Mit Anjpannung: alley, Krdjte
licfen die Wilbever, aber in eben=
jo 3dher dusdauer folgten bdie
svovfter, feiner gab dent andeven
etinas nad). Dag Blut wallte in
pen Vdern, der tem feudte,
wifder  Hapy loderte  aug Dden
Vlicen der Verfolger wie Ver
jolatern.

Divslaiiers dubeljdret — vont
den jlichenden jtiivate einer! QSne
deffen war das Srohloden 3u
feith, ev vafjte fich auwf und vev
jhand -itber dem Verguiiden
Q- furger Seit o exveichten aud
dic Verfolger die Stelle. Dod)
was Dedeutete dew dag?  uy
einey Lief nody™wwr, thuen den
Verg Hinab. Wo war der Fweite.

»Dte - Halfte : jenem . nadh!”
befabl  Herbarth. o Und - Jhr
bringt - ihiy; - gang aleic). ie.”
Ter . Oberforfter | wijdhte  die
heige Stivn. ,Ter Qudud hole jolhe Jagd! Was
nu, Veit?. Sollen -jic abevmals trivumphieven ?

Veit priifte bedddiig die Cude, Wwahrewd jein
Hund im Kreife wmberjdhnupperte . Cr buunmie
ein: bade uhveritindliche Worte auf  Hevbarths
drage. . Jebt blich der Hund vor eimer Tanie
ftehen und fnuvrte. Veit> unteriudte den Vawn
jehr aufmertjam, Ddamv deutete er - nad)  oben
und meinte, 3u dem berfiviter gewandt, launig:
pStntet Jhv do - ‘nauf, Hevr?”

S0 eid wohl nicht vedit- fhug, Veit!”

S Wbl obl, bin's nod). o fraw’ id) mein'n
alterr Stnodhen - net mehr au, ‘nenw Vawm 3 ex
flettern.”

»Wag joll dag nmur?”

,err, dort oben filit wer.
woll'n, miiffen m'y

Jam
3 1l
Nille

Sunde half. - 5, Hier
Betie
paar

Nt

Wann m'r 'n hab'n
norunterholen.”




»$Hoho!”

SPapt mal auf! Heda, Jrang, fonun’ nov
Betab, Doz Werftectenjbielen hat Fein'n  Fed
mehrt”

Sben regie fieh fein Swein.

S0d's bald!  Oder joll'n wm'v nadhhelfen ?”

St dem Taunemwipiel blich ed vubig.

oo ' Trvofopf! WMadt fetn’ Anjtalien 3'm
runterfonpmen!” jdimpite Weit.  ,To  uijjen
w'y nojehun nowedg jddrfer anfafjen.  Vinder,
ftellt Gud) doch mal hievher. Jhv trefft jo vou
diglich; wann v dennt durdhaud net  jreiwillig
tommmwten will, fdhiefen m'y 'n tunter.  Dovt-jernen

’M‘imn ,lmlq von pben wehmt aups Jiel, bhaltet
aln‘l nobiffel d'm Stannn ju.”

Das Stnaden deg Habhnes evflang dewtlic).

LAUjo, Frang, wamt idy bis dred ',nl)lt hab’
wn DLt et gejchind unten, jo Hajt 's D'v jelbjt
suguichreiben, war ‘ne Kugel in Deinn Letb
fibrt.

fein Laut von oben.

m'r Gunit macdhen.
et D
Gin Sdurven
Nienjc) mide

Do miifjent
i) 3ahle: eing
fich der Wipfel.

Gin

0 Wil abjolut net,
Nchtung, Binder,

Jept bewegte
und Rutjden nach unten ging.
fththar.

»Ra, endlich wivjt D' verniimjtiq.  Nov dreift
vouwdrte, braudjt Didy wet 3’ genieren!”

©s war tatjadlide Jrang Bent, der 3wijdhen
veft Jweigen erjdhien.  Nodals 3dgerte cv. Es
modyre ein Davter Sampj jein, den cr dovt oben
it jeinem wild-trogigen Hevgen fithrte. Sollte ev
fteh) ivtlich. jeien Setnden wbexlicfern? Aber was
half es — die da unten ftanden, hatten ihn jebt in
threr Gewalf, und jie fannten feinenr Spaf, daviiber
blich ihm fein Jweifel.  Sein Verjted, dag thm
Slaus angevaten, hatte feinen Sdub gewabhrt;
bielfeicht wollte dies dev Alte, hatte es womdglich
wit A0jicht davauf angelegt, wm jeine eigene Haut
vefto letchter i Sicherheit Dringen 3w fonnen.
d ex Xolpel ging awed ahnungslos i die Fakle!
Vet diejems Gedanfew jchwand jeie lefifer Mut
dabin.  WVour jeinem, wie er glaubte, getreuejten
Gefahrten verlofjen, tu jdnoder Selbjtjudit ge
opfert — was 0ied ihm da nodh? G Ditteres
®efithl bemdchtigte {ich jeiner und dann eine ohn

wddtige Wut. Verloren das Shiel — wodte das
Enbde fommen.

LVeit drohte von neucm.

Langjant glitt Frang weiter abwdrts,  Nun
hing er am unferjten Jweig.- Da; war 6 cin

Sehlariff, war e Schwdde, die ihn {bermanite
e furger Laut, ein imlumhu “lu~~1u[ Del den
wivfrern —— i Gude hevab fHivjte fhwier enn
sorper, Havt und dunipy unmhlmum Vinder
tvat hingu, vichtete mnmh den Sopt hod) und (ief
it wieder jimfen.  Frans lag lang auggeftredt
it m‘irmufinu‘n ugen da.

JHerr Oberfovjter, i) glaube, hier ift wenig
3u belfen.”
LVon diejer jahen Wendung waven Hevbarth

toie aueh die Wmjtehenden denn dody erjdMittert.

,,..Lhr e mwodh) 27

»Dag wohl, aber wer weif, Wwic lange! Dicjer
Siurg entgieht ihn der irdijdhen Strafe.  Ein ver
gimeifelter Bujehe!”

o0, Dag. hilft nichts! Wiv wollen ihn Weg-
jchaifen, htmutrer nady Seharzbera. . Was geholfen
werden famn, joll gejchehen.”

nd o ging der Jug der Fovitleute dem
Stadtden . Wie einft den toten WVatfer, trugen
fte nun \Ln jchwerverfehten Sohn beibe cin
opfer threr Leidenjdaft.  Jn dem Hausdhen, dag
wrang gulelt bewohnt hatte, Dradhte man i
unter; fier evfangte ex das Vewuftjein und jdlug
die dfugen quf. Sein Blid, der von einem Fum
anweren qlitt, hatte elivas Mitides, Leeved; damn
[ehnte er dag Haupt 3uritd, tetlnahms

Wllner, deév vzt tvat in Tatiakeit;

indefjen

wahrte jeine Unterjudhung nur furge Jeit.  ,Wo
find Demr die nadjten Angehovigen?” fragte ev
dent Dberfoviter.

,Sobiel id) twei, Defibt er fetne, &teht's

jehlimm 2"

‘thuen vielleidhr tm Lerborgenen auf

L1 1t meine Sunijt vergeblic).  Sein Leben
it nue nod) wad)y Stunden 3w bentefjen.”

Dieje Unterhaltung ward jo leife qefithre, daf
drang foim Wort vevjtehen tomtte, dodh inqn ihm
D8 Geftcht dek Vrytes, dafy jein ‘,u]mn\ Dofrnungs
los wav.  Gr fithlte e8 auch ohnedent.  Setne
Spur von Furdt empfand ev; obie Jagen vevlieh
ev die Welt, auf dev ed flir ihn mur Cuttdujdungen
und Suriidjesungen gegeben.
Herbavth frat 3w ibm hevan.
nich 72
A0 fan e mi
fiel vhm jchroer.

Hh“ Gnde haben wiv nidt gewollt, D
lml e& Oir jelbjt beveitet. ) will nicht mehy
wit Div vedhren, Du wirft bald vor einent hoheren
Nihter Nechenjhaft wher Dein  Jun ablegen. . .
Dajt Du nod) einen Wunjd) auf dem Hevjen?
‘”fmmlh Tu vonr jewandem Abjhied nehmen?
Zag’ ¢&, und wenn e8 moglich ijt, joll nac) Deinem
Willen gejdhehen.”

Eine furge Weile lag Srang itill,
ftavr gegent die YWand gerichtet; damn
i feinen ugen anf. ,Aqnes joll
ibrach ev abgerifjei.

Sevbart) tvat auf Vinder 3w, der mit den
iibrigen Fovjtleuten in der Stube qeblicben war.
Sou! Gr verlangt nadh Wernerg Fraw. OO die
ihi dert Willen fun wixd? WVerdenten tonnte tdh)’s
ihv eigentlich nicht, wenn jie es bleiben (icfe. Aber
aehen - Sie inumerhin, es ihr 3w bejtellen, jagen
Sie, o5 ware dev lepte Wunjd) eines Stevbenden.”

Vinder verltefy dag  Jimmer, und tiber
Sragens Gefidt hujdte ein Ausdrud der Ve
feiediqung.  Jcacdhher entfernten figh die noch an
lmumn yorjter bis auf efnen, den Hevbark) fiiv
et nmm palle bei jid) behielt.

ey lunmtm war an das yenjter getvefen
un ml jchweigend hinaus. Tie Stille wurde mir
pure) lu{ Stihnen, dag vou- Jeit au - Seit den

Lasrang, bevjtehit

SD1
i

ihjam hevaus. Tas Spredhen

den Vlid
fladerte es
fomuen !’

Lippen Franzens cntuehr, unterbroden.

dgned Datte Xisbeth D& 3ur i geleitet.
Das junge Madehert: war tibevglitctlich, ihre ehe:
matige yreundin wieder 3w befigen.  Nod) ein

heraliches I(0jchiednehmen, dann ging die junge
nraw huauf in das  Svanfenjimimer.  Hugo
wadhte wnd jtredie ihr die Hande cnrgegen. Cu
jal) Dedeutend beffer aug, flihlte fich aud) joweit
qang fraftig und jehute fich danad), das Lager
baldigit verlajjen 3u fommen.  gnes eilte thm

entgegen.  Wie jdhwoll ihr Herg vor Freuden (they
Die ftehtbar fortichreitenoe  Vefjerwig ! Jodh

it lange hatte fie ihren gewohutert Plag cin
geitomuien, al$ ¢s an der it flopfte. ~— Auf das
Tragende , Hevein?” trat Vinder tiber dic Sdvelle.

Agnes goq einen Stuhl hevbei, auf den der
Forfter fidh behaglich niederliep.

»Zteh, fieh! SHier merft man o8 tatjachlic),
dajy die Xicbe Winbder jdafft! Ter Dottor ve
nommicrt nadher mit denr, Criolge, dev in Wivt=

[ichfett Diejer thetnen Here guanichreiben ijt. Werde
midy auch nod) dazu bequemen, i denm jaieren
I pfel A bm],ux, Wn»« hum, wenn er jo rote BVaden
hat, mrc die nmm wrau mnmlm

Dieje war b1& an die Ohraipfel rot gerworden,
wahrend Hugo belujtigt mulmlm

SSommen Sie dezhald her, wm ung jolde
Jovhetten . au  evzahlen?” "mnva madhte  ein
i fHeinbar bijed Gejidht, mupte jedod) t]ll‘ltl) davauf
)ril aujlachen.  Man fomnte dem woviter wivtlid)
nicht gram jein.

Coa? Nem!” Und mun wwde dag (\‘u]‘irm
Binvers jehr emit; er bejann fid) ploslicy davauy,
lucu!m uftrag thn etgentlich tn das \mnn aeflihrt
hatt

Der jihe Wmihlag Fiel den jungen Leuten auj.
,Sie bringen dod) fein neued Unheil nn g7’
fragte Agnes beflommen. Jijden die Lichtblice,
die i den [eBten Tagen jdinhtern aujtaudhten,
mifhie fich bet ihr nody tmner die bange Sorge
fliiv die Jufiumit.  Cinmal yaven fie wmit fnapper
ot demr Verberbew emwvommen; aber es [ouevte
Gin gmweites

Di¢ finjteven
Leben

Weal Gep alles ol niht 1o qut ab.
Schatten wichen nicht, jolange fie das
Huaos duveh Weorderhand bedroht wufte

Jlnbet(2 wiederholte Vinder.
ein Ok, wenn auch ein frauviges.  Tex, defjen
Hand Cuern Frieden 3u zevitdren juche, wivd nu
wenige Stunden nocy i leben haben.  Gv hat fid)
jelbft gevichter.  Aber cv verlangt nad) Div; vor
jetirem Tode will ev Dich nody einmal jehen wno
jprechen, dag it fein Vegehr. N joll's Div be
vidhten; dev Sberfoviter, der bei ihm geblieben ijt,
ihicft mich mit der Botjhait her. Jeh glaube, das
Gewiffen vithvt fidh.  Frany tann nidt von hier
jcheiden, Devor D ihm verzichen hajt.’

Tey {ovfter cvaahlite den crjtaunt Juhovenden
voi el erncutten Streifauge gegent die Wildever,
et jehilderte den  Todesjtury  Frang Vents mit
fnabpen Wotten :

Vgues war jablings aufgejprungen
Deide Hande geqen i i‘l'l
widevjtreitenditen  Gefl

Aeinl Eher

wd prefie

hochwogende BVrujt.  Die
thle tobten Dei Diejer un

cvivavteten Weitteihung e thvem Sweven. 3
ih jollte jtammelte jie Jtad) miv ver
ot *r 2
BVinder nidte nuw
fann i) wumoglic) ab) na & qeht
dprangte 1ich an Huaos Lager, dejjen
SHande 3wijchen die thren prefiend
,Cs it ein Stevbender, dev feinen [ehien
Wanjd) augjpridht.”
LAl wenne aud) i) bring's net tiber mid)
Uergeben will ich, nov net hingehn wn ihn jehn.”
L0, ingen wird Did) nicmand, wenn D

gt fant, So will id) Detne Anhoort
fter mitteilen, ev tamn fic weitergeben

Jd) begretfe Dich jehr wobl, ex hat Div 3w viel
Bijes angetan.”

BVinder jtand auj wund jdhicte jich Jum Wee
gehen an.

Viz dahin hatte Hugo fein Wort gevedet; nun

jagte cv: ,ques, hajt Dacanidy ieb?”
B[ Hml'l fdz
L Z0 fid es wn meinetwillen,

Gs joll nidht Dhetfen, wiv find

aeh’ mit Binder!
terjohnlich e

blichen, gilt's auch unjerem araften Feind.” 1k
[etjer, dafy es mur gnes hoven fonnte, fligte ev
hingus ,:'Hu‘[ er Datte Dieh [iech DA Ct

jchuldigt viel!”
Jtoch ftand Agnes ulmhlunm

L, Sehamit iy ot T ).
, O, jei ’s drium ich will mit!” Sie machie
1) gum Ausgehen fertiq.

Ter Oberforviter wandte fidh 3ur Seite, als die
beiden 1 dag Jimmer traten. v nidte der jungen
draw ftumim g und denutete auf dag Lager im
SHintevgrunde.

uch Frang bhatte die Eintretenden wabhrge
nomuten, . Yo cinal fladerte das beveits Halb
crlofdhene Lebenslicht auf, ein jeltjanes Gemijd)
poir yreude und Vitferfeit, von Lichbe und Haw,
por Jteue und Crgebung jpregelte Jich i jeinen
ugern. ,,\lqm"‘ bat evi mit matter Stinuie.
LG miv Tein’ Hand!”

Vgnes jabh jhaudernd auf die entgeqengejtredie
Hand, die mit dem Blute thres Gatten bejlecdt
war. Sie 3ogerte

i

,,qum Sl Inm (s lvmum und flehend von den
Lippen ;\ltlll)tll" et allém was Dy Detlig 1%

ftofy mid)y in diejer Stund’ net von V'Y Cv
Datte jid) etwas cmporgevidhtet, mur langjom und
mit Ynjtrengung ftief; ev die Worte Heraus.

Ta gedachte Agnes der Worte Hugos, jie iiber-
wand ihven Abjchen.  Cin dantbarvet ‘l\ﬂd [ohnte

jie.  Gisfali fagen Ddie odinger awijdjen ihven
[ebensvarimen. %
Mit der auperften Anftvengung raffte dev

G fliblte, lange Jeit blied ihm
nicht mebr. , Jeh dant” D Dift 3" miv "formmen
n i 's dodh qm Wollt! '8 D't — 3w
etenmal jag'n hab” Did) Lied gehabt nor
unjagbay Lieb von allem auj d'v Welt
Deinetwegen hatt' i) morden tomen — hitt

Seante ficdh auf.

‘s bald 'tan — ‘s @didial hat's verbittet — B




18 anbers 'foummen i) hab' verfoven — '8
2piel is fliiv mid) aus noand'rer hat's ge
oien 1 3

Aqnes wollte “ihre Hand wegsiehen, abev
frampihaft hielt Frang fejt. Cin - Guden durdlicf

jeinen ivper, er jant mit halb gejdhloi cmn:'lnmn
hinteniiber,  Ter Anfall daverte ein paar
funden, dann bewegte ev wicder die Libpen,
hirbay flijterte cv: ,Hab’ Dich lich
verath mir, wag i) D'v tat
DU andern t ol verge
opf fiel auiic.
gues weinte leife,
ceife. ,Gehen Sie
Cuve mit ihm
Als ob es der Sterbende
offneten qic) jeine Angen qrof.
wav der legte Hawd), dann lag
Bruntlos, Jdlicht wurde
qang i der Nabhe bet jeinem
\iuuw bededten den Hitgel,

Se
falun

qehabt
jaga's aud
b . ey

und Herbavth
jetit himweq,

frat an ihre
es i)t Dald 3u

vernommen hitte
Sagned 1" E3
ev el und jtomm.
Srang - Deigefefst;
Later.  Gin paar
und die fie hingeleat,

batten cher ein Necht gehabt, ihm 3w ginen.
Judefjen jie taten es nicht, fite den ‘\\[nmulnmuuu
eutbfanden fie nur Meitleid - -

Stlaus Viifer wat jeinen Verfolgern twivlid
nod) eimmal entwifeht, jedod) evfveute e i) ber
Sretheit nidht fange. Sein Duft ibielte ihmn
cinen iiblen Streid) und kel ihn die gewolhnte
Borfidt vergefjen.  Halb angervunfen wiede ev

bald danach) von den Gendavimen in der Wirtidaft
cines Aadbarovtes angetroffen; gwar judte v bet
thvent dnblide die Flhudt 3u ergretien, e gelang
aber nidht.  Tvof jeiner heftigen Gegemvedhr war
v dtbevwdltigt wnd fite lange - Feit  unjdadlic
qemacht. Wit dem Verlujte dev Vnfithrer aber
wav den fibvigen Wildevern der Wiut gejunten; jic
wagten feine Mntevnehmungen mehr.  Jn den
Jlevieren wurde es vuhig, gur Freude der Foviter.

Nubhe trat aud e Fovjterhousd ein.  HSuqo
jhlvrm‘r war - vollftandig - hevgejtellt wnd  verjal
jeinen Dienjt wieder.  Ginen datternden Schaden

hatte ev durd) jene unjelige Madht nidht evlitten.
o robejten aber fithlte fich Aqnes. Jebt endlich
fMante fic fret wid jorgenios aufatmen nady dex
bangen ,111 Die OGott jei Dant hinter ihr lag.
\ml etft fing fie an gu {eben und fich ihres Glices
e frenei. - Und dag ging nidt jpuclog an ihe
Domibevmiiesblithte auf in holder Lichlichteit, Hery
cequtickend fiiv jeden, dev fie jah:

Tas Gegenteil war iy Bruder Karl, dem
ihre Weutter haufiq fopfidittemd und befftmmert
nadijah. - Ciner Sovge war jie nun {tberhoben, da
ftellte fic) ctme mewe ein. Wenn jie nue gewuit
hitte, woran ez bei demn Jungen lag! Jhr Nady-
forjdien - blich evgebnisfos, dev Sohn 3eigte fich
niht o mitteiljam wie die \mhm, er Dehielt dasg,
wag ihn bedriidte, fiiv i), half auh wenig,
Dol Bater, Sonvad Helwer, gue Cijdreiten ju
bewegen: der lehnte von vornbevein joldes An-
et ab.

L0 ' Jungen nor jufrieden, dv findet fid)
allein uvedt.”

Ach, der Dann verftand jo gar nidt den
Stner eines Dutterheryens!
Sarl Helmer, der jonjt jorgenlos Qujtige, war

i der lefiten Jeit inumer jtiller wnd verjdlofjener
GEIOIDEN; v jang und Prify feine feohlichen Wetjen
mehr, jonderte Jich von jeinen Gefdahten ab wnd
bliel in fich qefehrt.  Jm feiner freien Seit lief cv
e Vevgen wmber, ftets allein und mbglidit
welt von Sdarzberg e, damit mur-jo nicmand
aus dem Orte thm i die Queve fam,

Sraw Hehwer tlagte gegen Agnes ihr Leid,
wnd aud) Aisbeth, die -gerade bet ihrer Frewndin
s Bejudhe  weilte, mufpte  die  jorgenvollen
miittevlichen Crgitfje mit anhoren. -, D'r Jung’
s frant, ‘m qeblt was!  Wann's nov aug ‘m
rauggubringen wdr'!”  Damit jOlof fie  ihre
Stlagen.

S, v hat vielleidt

o Weaddhen lieh, ' net
boit ueowifjen mag,” meinte Agnes nadydentlid.

Jhre  Weutter madpte  efn jebr  erftauntes
Gejicht. ,Savl wn noadden? e glawd’ gav,

vevitohlenenr Vliden gejdial g
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bo hat 'v ftch nod) nie wn tHonmert, anqo was
denft d'v Jung’ itberhaupt net.” fhitttelte
eneraijeh den \‘npi LAUD na, e omufy fdun was
andres 3 Grund’ liegen aug Weavdhen madyt v
fich hlm]mum. Teswegen bratuht’ v dtbrigens

Sie

o' Sopf net Hangen 3 Iajjen, ©° fwnnd’ ‘v genug
friegen, wann ‘v owollt’!”  Gg jdien dev alten
Sraw feineswegs eingulendten, daf by Junge
liebesfrant jein und ein Weaddew ihn gav aus
jhlagen jollte.  Unjinn!

Agnes indefjen blich ber ihrer Wictnung. Sie

urteilte mit ihrer jungen Jabhren, die dag Blut
nod) umdlm durd) die Vdern flicfen lieken.

Die *”umu gertet  owdentlidy auper  Jich.
Ut buh u Tu mal haltit D' dag wohl fiiv
mdalidy?

Licbeth war  wahrend  des  Fwieeiprdds
sifcdhen Weutter und Todyter jebr bedriidt ge-

worden, fic ftotterte bet dev ploslidien Ynvede etne
wngujammenhangende Antwort.

. Das  verdrop  raw Helmer  vollends, i
veelie; bald die yorjtevei. Wie founte jie awd) et
jolchen Stinmdern ¢inen vernitnjtigen Nat juden!

Lisbeth folgte thy in furger Srift nad.

Chevem  hatte fie abendg nod)y Hfter  Dden
Savten aufgejudht.  Seitdeni aber Frang in dein
fleinen SHvsden verjtedt gewejen und ihre Teil
nahme mit jdnddent Undant belohnt, micd fic
[ieber dew gangen Gavten.

Chiunal fraf fie aber dennod) mit Sarl SHelwer
sujamnen. Auf ver Strafe geidah es, und gang
unverhofft ftandew beide jich gegeniiber. Waven
jie denn einander fremd geworden?  Kein Wort
der Begriipung 3wijden ihnen, die jhon als Kinder
sujanument gejpielt hatten.  Ligbeth  fapte fidy
suerjt, obgleid) thy Hevy heftig bodhte. Wie nieder
gejdlagen der arme Junge ausjah! Ctvas wie
ein Sdutdbavupiient vegte i) in thv.  Iidi e,
jondern fic mupte  dig . Hand - Jur “\u]nlmnnq

bicten, fic hatte ihn gueiictqejefst! Ssarll? ‘&ie
ftredte thre Redte aus.

Ta jdop thn dag Vlut ins Gefjidht.  Er bog
Dajtig gur Seite. - Ay Tul” prefite er hervor
und jtivmte davon.

Ligheth - jdludte enr paarmal hejtig  und
drangie  gewalfjam-  cie.  aufjteigende  wehe

Gmprindung urid. Y jdnell von der Strafe
hirmeg, damit fein Weenjd)y thre Crvegung be
merfre. Vo mun an wellte jie nidt mehe nath
def Gastengadne jehen,  Jndejjien heimlid, mit
dod).

Cinige Abende mmmmn i der qlud)(n ‘lmuv
wice die mmmn T endlid) hovte fie Von jenjeits
Najdeln. - Sie bitctte fich vedt tief niedér und
framie emjig gwijden e mmlmu, als gelte es,
die Arbeit eined ganzen Tages ju jdaffen.

e aufperte es vernehmlid) dritben. Ligbeth
fehrte fich nicht davan. Tamn jolgte ein gleid)-
aitltig jein jollendeés Vreifen; fic vupjte ny nod)
cifriger ait den Straudiern, et ihre Hande dabel
audy gittevten. Gine Weile blich ez fHll. Sdion
glawbte fte, Sarl ginge weg. Tod) nein, ev jprang
{ther das Stafet, und jeine Sehritte famen naher.
Was jollte jie tun? Weglanfen, naddem  fie
terfort auf ihn gewartet hatte? Ay, es bannte
fie feft, nidt ctwen Fup vermodte fie hod) 3u
Deben.

,,\Murh

0 Rarl Derdihete ihren dvm. , Qig-
Leth, willit T wieder gut '.' mir jein?”

Sie vidhete fid) aup.  Xvdnen jdummerten in
ihren Augen, I ~— i bin i) v denn
0o} gewejen2”

L, )" grad’ net — aber aich net qut!

L Wie fmteft T das jagen?”

,Ligbeth, [(ofy wng offen miteinander veden!”
Gr fithrte die fid) jehwad) Straubende ‘;ur Bant,
aitf der jie jehow eimmal gejefien hatten. , Lisbetlh,
an dicjer Stelle habe 1) Dich damals qefragt, ob
D miv mehr jein fwut'it als me Freundin,
nov an (ujtigem Geplauder (\hﬂllhu findet.. T
{ieRelt mich damals net ausreden, T liefft davon.
ey weify jebt, wanun 's fatejt.”  Gang leije,
als jcheue e fichy, einer wunden Gegenjtand i bes

1

vithrew, feple ¢x Hingu: D funnt'ft mir fein’
Antiort qeben el jo, D Dattejt d'n
andern lieb!”

Lisbeth jhluchzte auf. “Jd ady, Staxl

»20d) ' foar jo!” jdnitt ev herd jede Ein
wendung ab. Mt mein'n etgnen Angen Had’ idy's
‘qml) n, Wwi¢ D' ihn do drimnen verjtedt hajt, wn
ovor D' yorftlenten 3' jehithen.”

SO — Duowupteit 8?2 Und jagtejt  net
davon?”

Wwani’'g aud) fein angenehmes Gefiihl ig,
jeh'n i) fdppieq um

0
‘nen andern bevorzugt 3

Deinctwillen. Wann i)’ weiterjagt hatt’, Tid
Iu t's Ddvter “troffen e D' Frang. 7 hatteit
1t dody redht [ieh2”

Lisheth vergrub ihr Geficht in beide Hianbe,

pure) ibhren Sorper. ging ein Juden und BVebea.

Ez fam wie Neid fiber Sarl, aber er jdeu
ihn gewaltjam Himveg. ,Wein’ net! I hatt
v alles gern 'gonnt - oy ufrieden

jel0ft ihn.

jolltejt D jein... Verubig® Did) dody!”
SAd), Saxl, id) febdm’ mid), weil td) jo ver-

l‘lvuml qtluhn bin.”

,,\ igheth ! ;

30, jo id) gefted’s.  Glaubjt D', dok m't
jewand vergefien funnt — aud) itherd Grab hingus
— wari m'r m mm’im bon Hergen qut war?”
oNa, i gloub’s net! D' edte Lieh” exlijet

id) Joeiyy das
,Siehft D} 1l
dad)yt, naddem v
entfernt hatte..

nie
i) Dab’ farn mehr an ‘n
fic) Detmlich un ohn’ Dant
Wi jo guofer i& mein” Shom.
Wie funnt id) nem ehrlicdien Deenjden wicder ns
Oefidhi feh'n T mid jo mmdmn‘”
Aeben ihy ward déutlich ein Séufger der G-
leichtering  vevnehmbar. ,,\‘wmn nu o aber ¢iner
Didy frodent vedit lieh hat?
»O¢h!  Xreild’ et Fin'n
Nov in diejer Stund’ net!”
,Ri806th — i) jpott’ wet. Mir 18 nod)
wicmals i Leben jo ernjt gelvejer dvie in diejemn
Augenblice.”
Das Mandjen geviet

Spott mit miy!

tn grofse Lerwirvung, als

sarl den Arm wm gie jdlang wnd it Leifer
Stimme fragte:
y0ft D rein gar net ‘was. fite midy dibrig,

O i) D'v denn wirtlich jo gleidhgiltig?”

Won  newemr  begmur - Ligbeth 13w jdlidizern.
DI Du willft midy? ... W) — iy bin's jo
et mebhy wert!” ;

Sael qubelte auf- Wi bift D' imehr wert

alsallessinadiy Weltl” Cr jioh fie gang i jeine
e und mm,n‘ fic felt an fid): »Sag's. dodh,
Dajt D urid) ‘n flein wenig lich 2”

Da lu‘Dnl’u‘ Lisbeth) jeinen Wund mif Kifjen.
SQ0, ol D hab’ iy twaner Tieb gehabt D%
18 mir 3'm Betouticin fomuten, alg nein’ Atgen
aewaltjam gedfinet wuden.”

Starl jtiep etwen lauten Judier a
mich's Ot dod) nm Tunder! N s ame Endy’
qut 1g, 12 alles qm Weipt wohl nod), wie R an
't Abend jagieft, id)y jollt’ das Lied net wieder
jingen? ) fw's auwdy net, four dafiliv ldngt 'n
anderes.  Willft 's Hoven? ‘s fingt s

Mecine Weavel hat mid) hevlich aeen,

Wie bin id) dod) jo veid.

Tie tviiben Stunden legen fecn

Wiei'm Glid it nidis wmehe gleid L

Weiter fam er voverjt nidit.  Lidbeth ol
i wmit ¢inenr Sup den Wand. —

» 2 fat

)

Sratt Helner fraute ihren Augen fawm, als
dag junge Paar vor thy Jtand.
,Das {9 dewt dod) de Medglichfeit! Desweggn

D' gangent Sorgen Gedanfen? e 1>mudm
dod) wabrlich fom. Verfteden miteinander 3’ {pielen
it uns alten Lent’ an ' Naje Hevwmfithren! Hn
Didh, Ligbeth, mupi’ i) cejt nodh wm Nat fragen!”
Cs flang jajt gefrantt.

LU0 wuften s o net eher!”

,“lm papperlapapp! WViadt miv dod) das et
weig!” Vad) wnd nadh berubigte fie fih tubefjen.
JMRa, jdlieglid) i3 e aut: '$ wav hohe Seit, dop
' Jung’ aus jein'm Teitbjal Hevatgtam.”




Verlpbung wurde im  JForfterhauje ge
auf augdritclichen Winjd) vo Hugo und
Selbjtverftandlid) durfte dev alte Weit
t

midt fehlen.  Der drobhte Qisbeth mit dem
Ninget i)y hab’ idh fliiv ' Verniinjtiajte ge
baltew, un bift grad™ d lerqjte wart” nov!

[0er: frol) bin tch) dody: jet funnd’ i) wenigitens
vithig bei mein’n Weeilern bleiben un braud) auf
Cud)y Junges Vol et mehr aujzupajjen.
stenn End” bin ieh’s, D'y dabet ‘vemnfallt:  Hab's
juerft bet Agnes exleben mitfen wn mu bet D'r.
Wil [ieber ' Dugend Jungeng hiiten alg 3wel
WDeavels!!

Dic jungen Leute ladtert iiber den qubmiitigen
lten.  Wor ihnen laq das Olitd und die rofig
lachende - Jufunjt

SRS

Jm BHexenring.

Noman von A, Sdyoebel.

(Naddrud verboten.)

jtand  Dbreitfpurig, mit  jonnenver
branuntent Geficht und offenem, lachen
dem PViunde, die MiBe aug der Stivn
gejchoben, ein junger  Wienjdh,  ein
wer Nieje. ,Ahoi!” vief er nohmals wnd bog
dent Oberleid toeit vor.

Wnter einem erjdhiitternden Kraden fiel dev
Najt aujs Verded nicder, daz SHiff fiiv . einen
Augendblicd ticfer ing Wajjer dritcdend. Aus der
Sajlite eilte Frau Sathrine hevauj, duvd) den
donnernden . Sdlag aufacidhredt.  Sie Fiivdtete,
ihrem WVeanne jei etwas jugeftofen. AL jie jedoc)
in jein Geficht Jabh, auf dem es Fucte und wetterte,

alg fie wahrnahm, wie ex die Hinde ing Leere
jtredte, als wolle er jemandemn Willform bicten,
ven er doch widht fafjen und evveichen fonne, da
vief jie’ ahnunggvoll, in ploglicher Cingebung:
»Der Sung’, der Jung’ ift wieder dal” Dev
Utem verging ihr, iiber’s Wajfer flogen ihre Blide,
wdhrend ihve Fiife fich nicht vegen fonnten.
jhaute nur, jdaute.

Der. Alte aber padte mit Jugendfvajt das
Rauforett und jdleuderte es unt Ufer DHindiber,
daB ez ecin paavmal hodh emporjprang.  Cin
Stitvmen von hier, ein Jagen von dort. Mitten
auf der jdwanten, jhmalen Vriide. fielen- iy die
swet Jehnigen ©ejtalten in die Yvme, feine der
anderen weidhend an Grope und  Breite.  Dew
Alte weinte, der Junge lachte.

Sie

Wnd danmne fam das  AWicderjehen  mit dev
Mutter
Der Knedht war abjeitd geqangen. CGr hatte

jeine Cltern nidht gefannt. Tem lag dag Hery
ploglich wie cin Stein i der BVruijt.

Stlaus licp endlich die Weutter aus den Avmen,
pic Wiutter, die nod)y braunes  Haar tfrug, als er
fie verlief;, und Ddie grau gelworden ivar “unter
Sorgen wnd vor Sehnjucht nady ihrem  Jungen.

Seine Stivn wurde vot.  Werjtohlen jabh e
fic) wm,

Ta mufte dodh nody jo eiw fleines Veavdel jein,
ein jtilles  ©ejchdpfchen, dag er vor wumnehr
jicbgehn Jabren zum Leben evwedt hatte. ..

Sein Vlidk flog runduwm und juchte fie.

Do hinten meben  dem  Steuer, da  jtand
ehwas Jber dag war dod) wohl nidit die
SHannah? Die Gejtalt jtand dort, Hod) und jdmal,

dag Haar lag ihy wie eine leuditende Strone
auj vem Scheitel, von der filberigen Luft mit rdt-
lichem Glange fid) abjeBend. Die Gejtalt da, die
fonnte dod) in den Veveid) des jdhwarzen Kabhnes
nuy hineingezaubert jein.

»Sannal 1 vief ~da Die
Slaus ift da! Der Stlaus!”

Meit leichtem Schritt, wie jdwebend, fanr das
Deadehen Heritber 1nd blieh cin paar Schritte von
Demr SHeimgetehrien entfernt ftehen. Gleidy einem
Geheimnis drang ihe Vlic i den jeinew ein.

Da qab's ihm einen Sdlag aufs Hevz, da fubhr
ihm ein Nud duvd) den SKLdrper.  Seine Augen-

Mutters &, Det
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fterite drehten jich und dann jdaute év Weit und
quofy auf die Heimatlichen Mier mit ihren frihlings
quitnen Weiden, mit ibhven Jprojjenven  Wiejen,
mit ihrem gangen deutjchen PJaber.
Mutfer, id) bleibe bet ewdy!” Feft wnd
jtart vief Slaus. «,d) habe genug ., von dexr
sremde.  Flupichifier will iy werden, Dier,
wo id geboven bin —

1nd danu war er 3u-Hannalh getreten, wn ihr
den Willfommensgruf: ju bieten. - Sollte cr fie
flifjen? Wiederwm favbte fid) jeine Stivn dunfel=
wt, Damn jtredte cr dem Widadchen beide Hande
hun.

Sie nidte thm 3w und ladpelte. ,Dreimal hab’
ih’s getvaumt, dapy Du fomumen witrdeft, Klaug.”

Gr zudte ein wenig. ), daf td) bier:
bletben wiirde 2

Ta jabh fie thn an mit cinem
Vlide aus ihrven ticfen Angen.

Was nady dicjer Stunde in Klaus’ Jnnerem
vorgegangen, davitbey  hatte cv fich jelber fetne
Nedenjchaft i geben vermocdht.  Aber aus all’
pem Stitvmen und Drdangen hob i) tmmer wieder
urit jtillem, heifem Leuchten dag Wort: , Gott jei
Tant, dap jic nicht meine Schefter ijt.”

lnd ,Gott jei Dant, dafy jie nidt meine
Sdwefter ift!” SKlaug jprad) c%: aud) an dem
jonnenbejtraflien Morgen vor jidy hin, als er in
jehnfithtiger Ungeduld: aut .Hannahs Crjdeinen
wartete, wm jie 1ber das Geheimnig ihrer Her-
funft aufauflaven.  Und diber ein 3veites Ge-
heimnis dazu. ..

psater,

muerjamen

Slaws Nitctehr lag nun Jhon 3wei Wodhen

jurlicfs ©Cr hatte dem Vater eine Hahebauje ge-
jchafren, fidem er i Fohrde die - fallige Forf-
ladung dibcrnabmy, 1w dann  mit  DHilfe Ddes
Suedtes  Dden- Sahn  bis Orof-Weidingen - ju
]‘malvn, o ¢t Teil der Ladung qeldidhf werden
jollte. ¢

1nd 3wijdendurd) hHatte er geformen und ge-
jornen, auf-velhe 2rt er es wohl der Hainalj: bei-
bringen fonne, dafy fid) mu auf einen Schlag alles
fite jie” andern wiirde.

evjchien ihm als Unmoglichfett, nody langer
ihr ~guniaulides, harmlojes Wejen it ertragen.
Es ging 1ber feine Sxajt, auf ihr nedijdes Fragen
nady einer: Vraut, die er dod) ivgewdwvo ' ver
Jsertie habetumitie, tmer 1icocr jdeigjam den
SCODT s jehlitteln.

Gy fonnte. fich’s faom nod) abringen, jic nidt
i die Avime 3w jhliepen, . ihr fleines, wetpes
®eficht mit Kiifjen ju- dededen, . dic Vrudertiifjen
jebr wenig geglichen haben witrden.

Ter junge Veenj ftohnte. Cr jrridh. iiber jeine
hetpgemordene Stitn, v langte nad) des Vaters
Strohhut, der neben i auf dem Torfe lag. Der
glich etem alten, gerjehlijfenen Stovbdecel, aber
etiv paar  vevivelfte Ufervergipnmeinnidt bHingen
davan.  Die modyte Hannal gepfliicdt Hhaben.

Meberall Hannah), Hannah

Der Burjdhe jchleuderte denw Hut vomn fid), jtatt
ihn auf den Kobp 3w driiden, als Sdup gegen die
Sonnenjtrablen. Die Hipe fam ihm ja aus dem
SHergen — ! Wollte ihn gerjprengen!” Cr mujte
ihr einent Ausweq jdafien, nod) in dicjer Stunde,
er mufte SHannah enthillen, dafy fie nicht feine

Sdnvefter jei.

Yief atmete er auf: nidt jeine Sdiejter!
Nidht jeine Sdhwefter! Nun ladten jeine Augen
wieder.

Gin jdrdager Blid nad) der Sonne, die {id)
imer  hober hob.  Jept jollte Hanmalh er=
aden! Sie joltte! Mit der gangen Gelvalt jeines
Willens rify ev jich aus dem Neidhe der Grinne-
Tungen wnd Hofjungen: hevaus und wandte jeine
Sedanten dem Wunjdhe 3w, dafy das Widddjen vor
ihm ftehen moge, ehe die Elrevn hevauffamen, ehe
der Stnedht anwsjein Tagewert ging.

Mngeduldig  gviff er nach einer: der langen
Stangen, die am Sdgiffsrande lagerten. .Gy jtaatic

Samit tm Wajjer wmher, dafy der Sdlamim die
flave Flut fuiibte.

Vo Peit ju Jeit jpahie ev nad) der Kajiite
hinitber. Die lag jtill und jriedlid) wie ctne halb
eingejuntene Hiitte.  Stattlidy Hatte cr fic vor ein
baar Tagen geftrichen, mit gartem Dlaigriin, die
senjtereinjafjungen wei. Und ein neiwes, blantes
Heizrohr hatte e aujoejest.

Ploglich tniff Klawg das [infe Auge ein. Dad
Gardindyen wehte nicht mehe, die fleine Sdyeibe
Wwat von imen gejchloffen worden. Hannal) mufpte
eracht  und aufgeftanden . jein. I wenigen
Weimuten fonnte jie auf Dec evjcheinen.

Saftiger withlte der junge Wenjdh den Wajjer
quud auj.  Blajen quirlten, eine Otier hujdte
Dligejchioind um Ufer.  Leifes Smren, dann
¢t verhaltenes Vellen der Sdiffshund hHob
den Sopf von den Piofen, jein bujdhiger Shweif
beitjdhte dag Hol3 des Tvehwegs; weit dffncte e
dic Sdnaitge, wm cin Freudengeheul ausgujtopen.

LSt Jit, Y madytes tlaug wd drohte dem Tiere
mit dev triefenden Stange.

Da ftieq etwas auf aus der Kajitte, eine helle
Gejtalt, jdlant und Oicgjam wie cine Wafjer
prlange. Swet Augen jpahten, jo qrofy, jo flar,
eine Srone vor Haar jdhimmerte Hod) davitber.

Der HUMDd jdhofy an den Torflagen vorbei,
Stlaus warf dag Staafholy auf jeinen Platy Furitd.
SOanmah,” vief ev mit etmem gedampiten Slang
tn der Stinme, ,Hannah!”

Taz Meaddhen flapperte mit 3iwet Oliblanfen
Wiilchfammen, die es am Avme frug. ,Leg miv
dag Laufbrett, Slaug,” Dbat ez, I will gleid)
ins Dorf hinitber. Die Miilch vow geftern ijt ge
rolnen.”

Cr 30g jeine Sduppenjacde prall. ,Das Lauf
frett will 1) Div legen.” . Aber zuerjt —* Dex
grope enjdy blicdte tber den gliernden Strom
him, der jet cinem jerbrochenen Spiegel mit
faujend cund. aber taujend Miffen glich und die
Abbilder Wiers und der WWolfen vergerrt
guriidivary. pStomum - doch © etmal - heriiber,
Hannal.”

Das. Veadchen fdritt neben den  jdwarzen
Torflagen hin.  Jhr ditnnes Kleidchen leate fich
eng wm die jdhualen Glieder; haufiges Wajden
Datte auf dem Statfun das Mujter vevwijdht, wnd
¢ jab aus, als habe fieamter-etmem Bliunenreqen
geftandert uno  Bliten und Blatter jeien bunt
purtheinander dn ihr -hangen geblichen.

Aeit - glithenden’ Augen verfolgte Nlaus jede
ihrer Velwegunge.

Sie ijt aus ciner anderen Welt gefonumen,
dachte er vevgiweifelt.  Wlhump wnd jchwerfdllig
und falt exjdhien thm ploglid) alles, was er ihy
hatte jagen wollen und was er doch mit der Warime
jeines Hergens durdhdrungen i haben glaubie.

Jn didten Tropjen brady ihm der Sdpveif
aug, Ctwas gang Wunderjdones nupte er finden,

[eife, [odende, 3arte Worte, die jeine Wajjerroje
nid)t exjdhrecten fonaten, jonjt bog jie fich fort von
ihm und verjtedte ihr Gejicht.

Gr jtrich itber jeine Stivn.

Jebt ftand Hannah nahe vor ihm, voll in der
Somne; aber thre Augen glangten nidt auf, als fie
den jeinen begegneten, wund ihv Vaund blieh ftill
und jtwnm.

Gy jtohnte. - Gtiwas Iie cin
Windenw ging  duveh jeine Glieder.
jtiefy cv Dervor.

Gin leichtes, feines Mot licf {tber dasd blajje
Deavdengeficht,  Wartun jah jic der Slaus mit
joo jeltjamen Bliden an? Warwm jtohnte s in
jeiner Stiunme? |, Slaus,” jagte fic 3ogernd, wi=
qeIif, und jeBte die Sannen nieder, als jeien fjie
thr ploglicdy. 3w jdhwer genworden.

Da geriet er in Zovw gegen fidh jelber. Ev
Hob.die Avme und ftiey mit beiden Fdujten gegen
jeinen Kobf.  ,Hannal), vorhin, ehe Du famit,
da war’s mir, als miifte i) Div alles, was iy auf
dem Herzen habe, jagen tonnen, jo flav, als rede
eing o Teinen Vitchernr aug mir. nd wie Du
nun hier vor miv ftehit, als jeift D die liebe

Des

Ningenr  und
LHannal,”




Sonne jelber, die midy bejcheint, da jhmelgen mic
die Gedanten jort wic Wadys.”

Sic blictte ihw aw aus weitgedjmneten: Augen,

tief evjdhrocten. ,Was ift Dix nur, Klans? Hab’
i) Div etwas getan? Willft D midy jehelten?”
Seine breiften Sdultern bogen fid)-nad) vorn.

Cs war ihm, als mifje er dag Didddjent ofhne jede
Jufflavung an ficd) veifen amd Halbiot  fitfjen.
Vlaw funtelten ihr jeine Augen entgegen.
Wit wadjenver Anajt jah fie g ihm
SLlumer Rlaus,” jagte fie.  ,Die HiBe liegt
i den ©licdern. Sdon geftern jdien ed, als
wollte ein Wetter aufzichen.  Komm, i) jehe
midy 3u Div, und Dt feqit Deinen Kopf i meinen
Soy und id) ftreiche Div Gibers Haar wie frither,
stlaus, wenn ein Gewitter drohie.”
L Wie frither!” Cr glitt 31 Boden,
fich auf den duvdhglithten Torf nieder.

auf.
Diy

und fie licf
Leije Jhrich

ihre Jpmale Hand, {tber die Jtarren, jdivarzen
SHuardrdahte des Vurjden, auf und. ab, auf und
ab nd die Sonne bejdhien. beide mit ilrey
Glut.

SHannahs Vugen jdpveiften fiber die Mfer hin,
{tbew dice fich wicgenden Vawnmwipfel voller Grin
wd JFrithlingsfille, voller 3vitjdhernder,  jubi-
licremder Vogel, Hoben fich dann jum BVlau des
SHimmels, anw dem flein wie Punfte frohlodende
Lerdhen hingen und ein Taubenjdivarm gligernde
Streije 3oq.

Da  drangen dumpfe
Wieder das /mlml., wicder dag Ningen.

Sie wagte ¢ nicht, den BVlic von den Wholfen
loggureifien, aber fie madhte cine Vewegung, auf-
Jufpringen, 3u cntjlichen

Ta vevjtwmmten die Laute der Ttal, die jich
aug Stlaus’ Brujt hervorgerungen hatten. Gr fing
an ju reden. Haitia, diberjtiirgt, und doch jo jdhe,
jo leife. - Jd) weifoes ja, daf Dit ju Tode er
jdroden jein wirjt, Hannal, und dap das

Lalfe . 3u ihr cnpor.

0

Nidtige Wwdre, eine !mmv, ange WVorbeveitung 3u

madien fiie dag, was id) Div 3 fagen habe.”

Die Hiande, die itber das didte Sdiwvarzhaar
Burjden hingejdueichelt Hatten, lagen plog-
requnggiog und jdiver.
JVber die Borbereitiung,
fajur i) nidht finden.  Jdy fann nidt —! Tas
Llembrenut e in den Adern, die Swnge {tockt
WL iemde, amd dod) mup i) Dir’s jagen,
SHaunal), mup, mup. Wie ein \,d)uy Wi
treffen, halt Didh. feft, Hannah.” Tiefer withlte
Slaug den Sobf in den Sdofy des WMdaddhens.
Gin Vawmen ging durdy jeine jtavfen, jungen
Glicder nd dann fam's hevaus auf tiefen,
sitternden temgligen, Wwic von =dew Sdwinger
ciner quofien, grojen Jreude getvagen: ,Hannal),
hor' . dodh, Hannal, —=- Tu T bift nidt
meine Scwejter.”

Cin Jucen i den jtillgervordener Handen,
die [eichte, ,um Geftalt vegte fidh nidt.  Sein
Hateh, fein Qaut, fein Wort

SHannah, T gehdvit nidt auf den \mhn, Tt
bift aus einer andeven Welt gefonmien - et
[ob Stlaug den Ko, jebt Olicdte e auf. Da wollte
ez i jeheinen, el Sonnenftrahlen. hatten fih
in Hannahg weit aufaejchlagenen Augen gefangen,
jo gldngten jie bloglid, jo qu«fhn jie Qidht und
GolDd,

S qehoe’ widht auf den Sahn?” Wit einer
qang fremden, tiefen, ittevnden Stinune fragte es
das Miadchen. , Wohin gehiove tdh2”

Der junge Menjdy bog den Oberforper Furitc.
Jun jdhopfte ex Mut.  Hatte nidt verhaltener
Subel in Hannahs Stimme geflungen? Aud jic
freute fich!  Freute fih tw heimlidem, wnver-
ftandenem Glic! Nahm die unverhofjte Stunde
auj wie einen Segen!

S fellen Steomen jofy ihm das BVlut ing
Geficht. e fand er Worte, jie hHinguveden an
dag gavte Gejehopf, dag jtumm jajy miit jteigender,
fallender Mote Giber den weicdhenw Jiigen.

ez, was ihin alg Crimnerung durdh) den
Sinn qegoaen war, das qduilmliuvullv duftarchen
der Wafjervoje in der Laurentiusnadyt; ihre Ver-

Des
[ich
SHannal, die, die

| H

Sind, er malte ¢ Hannah
Shradhe, - Oreifen

wandlung in ein fleines
i lebendiger, wviichjiger

deutlic).

ALs er berichiete, wie unfer jeinem brennenden
Wunjd), ZTotes lebendig u maden, bder tleine
Sindling jeine Handehen auggejtredt habe, wm

quten Tag 3u jagen, da vergog fid) des Wiaddens

jtwmer Waumd ein wenig s Ladeln, da jagten

thre Rippen leife und innig: ,Guter, guter Klaus.”
Gifviger fubhr er jort in jeiner Crzahlung.
NRajcher hob und jentte fich Hannahs BVruit,

freter fam by dev tem, tiefer feudhteten ihve
Augen. ,Du hajt mich am Leben cxhalten,” jante

jie ploglich mitten i den diberftiivgten Verid)t des
jungen Wienjden’ hinein.  Und, die Hande auf
jeine “©dulter - legend, Iicderholte fie: - ,Du,
Stlaug.”

Da gab er fich. cinen Sdlag auf den Wiwnd,
als wolle cv jich jelber die Mede verbicten. ermlid)
fam ex Jich vov. i dicjem ~Vrahlen mit Weithen,
Die er flir dag jiipe Gejebdpi da auj fich genommen.

Gr fah, wie fic ithre Lippen, die blaf und rein
aufeinander gelegen hatten, auftat und fie itternd
bewegte.  Gr jal), wie fie den Blid abivandie, wie
jic dic Hande von jeinen Schultern Fog.

,Was denfit Du, Klaug,” munelte fie, wnd
in ihren Worten war Frage und Abwehr gugleid.

a3 idy denfe?  Liebe, gelicbte, eingige
Sannah, daf Du meine Fraw werden jolljt, was
jonjt? Als i) Didy wiederjal) nach der langen

Treniung, aw dem filbergrauen Wbend, weiht Du?

et Wodhen find’s heut auf’ den Tag, — da
gab’s miv einen Shlag, genaw fo wie damals in
der Qauventiugnadt, ald id) die grofe %unumu
auf dem Fluf jepwimmen jah.  Es dvarj mid),
o dudngte mid).. ) wute, dofy ehwas gejdjehen
iirde, und dafy Du damit in FGujommenhang
jtandeft, die mir vorfam, wie verjaubert und ver-

witnjdt. Ny Hatte ein Gefithl, Didh Fum Leben
coweden 3w mifjen wie damals, damals. A,
hab’ idy Didh getifzt, Hannal), Hannah Dot
O femr vevging ihm. ,Und als vorhin Deine Augen

jo aujleuchteten, Hannah —* Cr wollte den Sobf

Gewaltjom jeitttelte er allen trodenen. Crinne

Das Lovefto-Dentmal.
Den in den Kitmpienr wn Lovetto gefallenen SHelven ijt 2
mal geroidbmel, weldyes anj dem \\an fricbhof des NIV.
3w Lens - jtept.  Sein Schvpfer ift Oberleutnant von §

rimgsfram von fidy wund jog aus voller Vit die
jonnenjtille heife Lujt cin, und jtredte die Yvme
wd dehnte der SLovper, als wollte ev fich baden in
dem,  Glang  diejes  glitdjeligen  Diorgens.
SHamnah!” jaudate ev ihr au, ,Hannal), idy habe
i) fieb, — jo lieb!”  Und tmuner noc) fnicend
Do e fich au ihy, jo nahe, dafy ihr jeine blaubellen
ugen “ing Oefiht lewchteten. -, Herr Gott, die
Wonne, ez endlid) vou der Seele 3w haben.
[iebften ndhme ich Dich jebt auj die Avme und
jhwentte Dich hod)y der Sonne entgegen, — und
bann triige i) Did) fort, nidhr Hin in fremde
Lander, 0 neiit, Hannal), auf einen eigenen, newen,
bligjauberen Sahn. Ta jollteft Du Dein fleines
Neidy fite Did) haben — nicht wnter Hagplichern,
jdhwarzen Tovfen, Hannal, wnter lauter Sriidten,
die wie Blhumen duften wnd wie Gold und Nojen | e
glangen, alle Wande deg Schiffes hinauj — ~—.
nd die Kajitte — ach, die Kajiite, Hamnal, —
die jollte innen gang weify jein, wie Dut 3 jo gern
Dajt, und cin dujtiges, [uftiges SHinumelbettchen
jollte drin jtehen, und vor den Fenjtern jollten
Sternbluwmen blith'n —"

1l

g {rift ijt von alters Her der Stol3 des gangen X

' qeqen Stitvme wnd Wetter.

weil ihm die Jranen in

qegen ihre Vrujt driiden, 1
cr fidy diefer Tranen

die Qugen fdhojfent und
jhdamte.
ber fie wid) ihm aus, verjtirt und jher, und
jchob ihrer Sovper feitlich weiter auf d Mm Sify und
qlitt herab von der heifen ;mnum Die dunflen
Stiicte ficlen ihr nady mit Dumpfem Geraujd).
(Fortjebung folgt.)
o * =

Bauernfieg.
Dorfgefdichte vou §Frits Dabldied.
ie madtige Cidhe auf dex ‘Nlnl)unm \\111
Dorjeg.
Ein hodragendes Wabrgeichen, quitt fie jeder, dev
den Nidhhwoeg aus dem Tal jur Hihe nimmt. Die
Geqend hat weithin feinen gweiten: Cichbaum, ge=
jdhoeige einen aweiten vor der Vvt des Verns
heimers. Wie ein numml Ectard fteht er wudtig
por dem Ovt, und die Fidtemwalder Linfs und
redyts neigen jidy ihm als ihrem Heerfonig. Wer
jeine diede verjtiinde, witede taujend Geheimuiije

foren aus Nadten und Tagen der Vernheimer
Leute, - der  [dngft gegangenciw und der. gegei=
wartigen.  Ter Sdafer lagert im Edjatfen der

breit ausladenden Ycjte gur Jeit der Wittagsglut.
Sevrijfen it die Ninde, willfommne Sujledh nn
Schaven der  unbheimlidyen (\lnllmumm‘ Die
{eichte Neiqung des gowaltigen Stammes 11D
mand) fahler bty 3eugen von l)m e Kampien
I dret Stellen frefen
die vicjenhaften Wingelt 3utage.  Weldye eifernen
Vander find dag!  Tief und tiefer, je wiitender
der Sturm rafte, wmtlanunerte der Vawn mit
ihnen den deljen der Tiefe. Davwm hat er jelbit
den Dijejten Stuvim nody immner beficgt wnd ijt nue
jtarfer duwd) ihn geworden.

Won der Huttrift dorpwdrts dev cxjte Hof ift
der Gidhhof, dev unbejtreitbar jdhdnite im Dorf wnd
jeit Jahvhunderten bei derjelben Sippe. Sie wifjen
genatt, weshalb fic vom jebigen Cidhhsfer jagen,
i cigne mit des BVawmes Iamen aud) des
Vawmes jonderliche Art. Sie jagenw ¢z aber niit
verhaltency Sdjewr, wnd vaunend fteden fie die
Kopfe guiammen: aus demt Cidhojer fonne feiner
tlug terdew; da nu"u"h e niht ftimmen. Die
Qeute haben ved)t.  Der Cidhhi o[n, obwohl  an
Gebliit einer von ihnen, ijt dod) jo gang anvers,
und das wollen jie ihim nidt mx]um‘n Je fleiner
die Welt, in der jemand leben mup, dejto viidjidis:
[ojer pilegt dag rteil iiber alle Abweidyung vom
gelohuten Gleis des Denfens und Handelns aus-
aufallen. o modyten die Vernhetmer wm feinen
Preis ftols auf den Cichhofer feir, und {ie Hatteir
es dDog) i Gottes Namen gedurit, ebenjo wie fein
"‘aum ihuen itber ihre Cicdhe mlt die dod) aud)
teit anders ift wic alle Vawme in Dorf und Flur,
nidt auggenommen des Schulzen fajt jpridpodrtlid)
qelwordeneyr Riirfichbawm mit jeinen Riejenfritchten
Sahr um Jahr trop der Hohenlage.  Freilidh,

feetlich, Dtenich und Vawm ift weierfer. €3 gibt




in " Stadt und Land Gaufeniveife Narven wnd
Sdhelme, die hangen dag Difden Secle, das fic
habew, lieber an Satteen oder Shofbunde, an
Blumentohlgudht oder Schiveinemaft als an einen
Jldditen, nue weil der Nddite durd feir blof5es
Andevgjetn thnerw gu nabe tritt.

Der  Eidhhofer. war

jeiner Natur nad) . von

tantigem, fnorvigem Wejen, ftavt tm Licben wid
Hn oajjen, und geradeaus qing ftetd fein Wille in
Alltageigeniinm jal) jo

unbeugjamer. Fejtiateit
nidt aud; gewshnliche tevfoprigteit, wie fie
eingige @ohne und reidhe Eeben oft qenig. tibel
veitet, fonnte dag nicht jein.  Was aber war ¢372
C3 war gupddit unbeivuftes, dann 3L gielficheven
Leben eviadyendes Heilige [lichtgefihl: Du bijt
borr der: Gichhdferiibpe dev (eBte, und aui deinen
Deiden ugen fteht die Jutunft defjen, was lange
Batergejdledyier hier oben aus dem Nidts qe
fehafien haben.  Davwm hielt er Jhon Jeine Jung
manerehre. vein vou jedent Slecen wnd lief; die
Burjdher feines lters tun, was fie veranboorien
modten. Davim fand cv, ohne mit Jleip Spicl
berderber i fein, an den dorflichen Jerftueiungen
wnd Wevgndigen immer weniger Gefallen.  Darwn
madte ev, als nad) der Glfevn 3iemlic) Frithen,
unevivartetem und foft gleicdhgeitigent Tode ans
Deivaterr gedacht jein wmupte, einenr diden Strid
burd) die dielen flugen Vevednungen, indem or
weder aug Vernheim nod aus dein Divferfrang
ringsin, jouderit aus einem wwwabhvjdeinlic weit
entfernten Ovt die Vraut heimfiihete, das qrofe
Simmelggejdent, wie ev fic nannte, jeiner Pots
damer Soldatengeit, cin Waddyen Heinbiuerlicdhen
Herfommens, aber i, qefund wnd voll alfer
qutert. Geifter e Sdajfen und jum Licben,
Satten ehemals die jungen Burjden eIt A
verftandeneir: Gejellen vom Eidhhor delddelt wnd
mit Spigew Ledtent, ithn aber, jtatt vomr jelbit
gewdhlten gevaden Stvidy abjubringen, dadirdd
nur entjdiedener und veifer gemadt, o verbaute
jeBt ete mddytige Wand von Wiftraven wnd
Setndjdhaft der Fremdew, dein Cindringling, den
Wey. jugendliche  Gicdhdfer trbjtete jein
Birbele, wie 3 dev evjahrenjte Seeljorger nict

Doy
el
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bejler ermag und wie e wabhre Liebe trojten
oy, wenn aud) dev Grinmm fiber die jeltenoffenen,
meift heimttictijohen Amviiefe und Widerftinde ihn
oft hingureifen drohte. Gy mugte hundertmal jeine
qange nneve Sapt jujammenvaffen, wmn jeiner
Derr 3u werden und nicht in heifer Jat i Luit
I machen.  Indes nidht jo jehr der Gindrud des
untier gleidmapigen Wejens beider Eichhofleite
behielt jehlieplich das Feld, als vichnehr die Meber
lequng des WVernheimer Vauernverjtandes, dap
man jeinerjeits den Gidhhvfer nbtiger bravde alz
wmgetehre. 1o wie, wenn das Gevitdht von einer
beabfichtiaten Jerjdlaqung des Gidhors vedit be
hielte?  Sollte man ¢s 3 eufseriten treiben
o dere beften Steuwergabler, der nietmand aud
e et Havdhen gefriimunt Hatte, win findijder
Xaite Willenw s Tovf hinausdvdngen? Das
Geviteht war natiielicdh mne eine Ausgeburt deg
jdlechten BVevnheimer Gewiffers und nidt bejjer
begriindet als dag Gebaven der Leitte qeqaert den
Cichhof, e3 tat indes jeine Sduldigteit, wd das
junge Paar betam wach witd nady Ruhe.,  Bei dev
Taufe des Critqeboreien aber jagte der Cichhofer
e vier Yugen gu jeinem Vavbele: ,Jrau, o8
Wid jchon werden, gelt 2 1nd Vérbele antiortete
jdtict: , S0 Gott will, Reinbold,”

Hatte alte @ide auf dev Hutirift in
fuitheven Jabven utanden joeren und leiden
jbajtlichen, docy tmmer Jiegreidien Sampi Nein
holds gejehen, jo wuwade fie jefit oft ftiller Jeuge
jetier beglidten Dantbarteit,  BVarbara jhenfte
b voll freudigen Dettttetftolyes nod drei Qungen.
Was fite Bradtferle waren fie alle! Wud die ver
bifjenjte Scheeljucht jab tm ftillen mit Wobhlgefallen
auf das Dertlidhe WVierblatt, und bLejonders die
Swillinge, die beiden letten, nudte baly jeder im
Torf von Hevgen gern. Gine laige Jeit gedeih-
lichen Sonnenjdeins breitete fidh fiber den Eidhhor;
o Wwer der Vauern o ungefahe bet Weib wnd
SUDeri jab, der wunderte fich des Wandels nids
ey, dev mit dem Wann offenbar vorgegangen.
Was aber atd mag bet dem, oejjen tiefite Seele
verehrend an ber heiligen Wdterjcyolle bangt, das

DI¢

Oleidimap aller Stedfte des Gemiits wid elie Wi

in Detail = Geschiften aller Brandien

jur gwetten Yeatur jich bildende tmere Gehobenheit
fefter Degriinden, alg das veidye Gottesqejdhent
etier nadh Weenjehencrmeien wnbedingten Sidher=
ftellung dev gefahedéten Jufunft von Gejdleht
o, Vejig! D ift Des Dodenjtandigen Vaucrn
dvelshrief.

Lod) dev beftverbitegte unbd ftolzefte Abdelebries
Jelbit famr gerveifen.  Der Cicdhofer ftand auf et
Dohe des Lebens, als ev in einem Jahe alle jetie
Licben, die Sraw wund die vier bliihenden Shfne
verfor,  Dev adhtzehnjdahriae, bithnenbhafte eltefte
viente gevade bet des WVaters Garderegiment in
LPotsdam freiwillig, als der Hereroaufitand aus
Orad).  Abevmals fretwilliq 3oq ev mit nad
Siidweft und ftarh am heifen Tag von Waterbery
oen vithmlidyjten Heldentod. Die Nachricht madie
ben Cidhofer voverft ju - jeder Avbeit uniih q
Weil ndes dag Jdhon lange anbhaltende frodenc
Wetter die. Cvite moglidit vajdy um AUbjch g
bringen hich, jafite der veite Sobn fiir den
Later mit.  Ta ploslich bricht ez wider Grivarten
gewaltig (0%, als gerade das lehte Subdey AWeien
dicht am Hoftor ijt. Der Halbwiihfiqe verliert dic
Gewalt {iber die vajenden Prerde.  Niemand tann
i Was weiter gejdal). Cinen Sterbenden
gt man auf den Eidhof.  Tas war 3u viel
Yber ¢he der Cidhofer nod) 3ur Beftnnung fau
hatte ein drohender Gajt and) in fein Haus fid
cingefehlichen, wnd in 31ei Toqen fielen drei Lo N
ber bosartigen Racdenbrdwne jum € her.
Wintter wd the Bwillinge nabm ein Grab a
Tev Cidhofer hatte teine Tvdne meh und tage
lang Jlich ev wie geiftesabiveiend wmber. Bis i
vent Grund Jeines Wejens war e erjdiittert wnd
nahe davaw, enfwugelt 3 werdey. qrauit
thim i den wetten, lecren Haus sur Wiitternaht
treibts ihn wntter die Eidie. UL 1) ein Cnb
madien? Waire dev erfte nidt. Stden fie milde
fem? X die Friedhofsede will i widt, will
ehrlidh bet den Wieinen liegen!” Und aletdh cinem
unoen Adwen britllt der Jtavke Mann fein
qrengentfofes Weh hinaus in den tojenden G
Lann ftiivgt er nicder wie vom Blif
acfbenitife Locende it bleiot (eer,
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n alle Kassenblodkverbraucher!

Die Paragon Kassenblock Aktien-Gesellschaft in Berfin-Oberschéneweide
ist ein englisches Unternehmen. Diese Tatsache sowie
das Vorgehen der Englénder gegen unser Vaterland

diirfte ausschlaggebend sein, Sie zu bestimmen,

in Zukunft nicht mehr unsere Feinde zu unterstiitzen,
sondern Ifiren Bedarf an Kassenblodks bei einer deutschen Firma zu decken.

Unsere vor mehreren Jahren gegriindete Geselfschaft f
Englander zu brechen, um den KonsumentenK
nicht ausgeblicben; denn’auch nach

Erscheinen unserer Kassenblodks sind

ir liefern beide Systeme von Kassenblocks, gehefiet und endlos, die Dedke

atte es sich zur Aufgabe gestellt, das Monopol der
assenblocks zu angemessenenPreisen zu liefern, Der B

rfolg ist
die Preise bedeutend herunters

[ feihweise. Die Qualitst

unserer Kassenblodks ist defjenigen der Konkurrens=Fabrik

ate vollkommen ebenbiirtig.

Wir haben unseren Betrieb
Offerte einzufordern.

aufrechterhalten, sind jederzeit in der Lage zu liefern, und bitten, bemusterte

Deutsche Kassenblodk=-Gesellschaf m. b, H.
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Tas Wilde Naujchen bez Vaumes flingt tvic jubel= Foes Cidhhojers Seele. ~Wer dweif, wie der Sampi | qemertt, wie er jelber nl’vmlm' und nun big auf
tojender Veifall: Gidhhifer, du haft gefieat! Frith- | geendet hatte ohne die Narben von ehemals? [ den Grund geldutert wurde. SHI Hat er qehalten,
morgens hat man ihn gefunden w hetmgebracht. | Wenn ev nicht ev gewejen, wer weif;, was am Ende Lgang ftill und dann it ev jdih unpmuualmn bap
Turd) das Torf aber raunte ez: Dev Eidhofer ijtf nod geidehen wdave?  Keinem Wenjhen, 1w | die Notjchivanghen auf den  unteren  Jweigen
jett geften weily geworden jeiner Gidhe Dat cv im qualvollen Ningen ciner perjdredt verftummten und  davonflatterten, bhat
of und Vergagtheit viittelten nod) immer | jtevnenhellen Weihenadht Jich vevivaut.  Ta ward | noc) einen langen Vi fite den drohenden, qrofen,
Inicoer und dvieder an des  Aermiten Seele. fer allmdhlich il und froh.  Nodmals Gat cvftahlen Vit gehabt mit dem Hevzensiounjd), er moge
HWmjonjt; denn die ftvedte jeit jency Aujruhrnacht | gejagt: Duvd) die Hilfe meiner Licben habe i | teinem Vernheimer jé wicder aefabrlich werden,
unter der e thre Wurgeln aus wnd  wm= | gejicat. und ijt fejten Sdrittes heimgegangen.  Dovt hat
flammerte  bewuft den Felfen der Tiefe, wm Das Waijentind blich auf dem Cichhof, undfer mit frajtigen” Bitgen jeinen lehten Willen avf-
flammerte ihn feft und fefter.  Jeinhold Eichhofer | Bernheim hatte fich damit abzufinden. Es blich | gejest und hat dem jutinfticen Gidhdier in das
serbrad) micht; v wurde nur ftavter in Tvupbraft | und dourde cin Vurjde nad) Neinholds Hevgen. | Meser Lazavett qejdhricben: Dut wirft nad) meinem
und Lennodhs mrll <0 war cr gewappuet, den | Rad) Neinholds Hergen war-es aud), dajy der | Tode den Hof haben. Wae Dein Vater getan,
jdweriten Sampi u beftehen, dev ihm nach diefem | Pilegejohn wid Grbe, alé dev Soniq am evjten fverzeihe i ihm.  Jh fenne Dich, wd hajt Dt
br‘hhivm‘n jein jollte.  Ein entfernter Vertvandter | Yugujttage 1914 vief, ohne Vejinnen um dic Cin- | aud) drei Finger dev Linfen Hand verloren e
Ln!lmm\ etner o jenent Mienjden, deven fwilligung bat, ihn in den heiligen SKampi fivs jiid) das Gijerne evjter geholt, der wird audy mit
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Girheubin(
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Erprobies Heil~ u.Vorbeugungsmiitiel
Vollkommen unschadlich!
Reguliert die Magen- und Darmiatigkeit
Hunderte arztlicher Zeugnisse, viele Anerkennungen!

" Preis der Dose: Mark 3.50
Eine Kur =6 Dosen: Mark 18, — franko.

In den Apotheken erhaltlich
oder durch die

Girheubin G.m.b.H.
Berlin SW, Ritterstrafe 50

Einige

Dr. Walter V. . ., Biitzow. Hierdurch teile Dr. L..., Friedberg (Oberbay). Teile Ihnen ¥ im. ... daB ich GirheuDin
ich lhnen mit, daB ich mit den Erfolgen Ihres mit, daB ich mit den beiden mir iiberwiesenen bei einer 70jahrigen AREEhOT i 1
Girheubins sehrzufrieden bin und Ihr Mittel Proben bei cinem Kranken giinstigen Erfolg Jahren an chronischer deformier
dort wirkte, wo andere gleichartige Pri- erzielte, weBhalb = ich dic Ticsige Apothéke namentlich der.Kniee, leidet. Von &
parate versagten. veranlafte, sich Ihr Girheubin beizulegen. herigen Mitteln, nahm Betreffende das Girheu-
bin,am liebsten, wegenm seiner

Dr. med. F ..., Kaulsdorf (Ostbahn). Nach- Bekommlichkeit und Fehlens

dem i¢h in einem desolaten Falie von Arthritis 2 DE Ao ROGIEIR e L f"lﬂl’dv’-f‘ ungngenchmen. Nebenwirku

: R 2 3 selbst “erprobt und bin mit der Wirksamkeit TR X0
urica die iiblichen Mittel ohn folg angewandt L P e auch auf die’ in den Gliedern bestehenden
hatte, machte ich einen Versuch mit den von & 3 i » Schnierzen hatte Girheubin einen merklich mil-
Ihnen zur Verfiigung gestellten Tabletten in dernden -EinfluB.  Wahrend vorher Gehen nut
Verbindung mit Colchicum.  Der Erfolg war an’ zwei Stocken-moglich, kann dieselbe jetzt
cin guter, Patient kann schon wieder aufden ohne Stiitze im Zimmer geheén....
Beinen stehen und in seinem Betriebe (Bickerei) -
schon wieder nach dem rechten sehen.

Dr.R ..., Benrath. Ich habe in cinem Fa
von Neuralgie und einem von Muskelrhicuma-
tismus Girheubin versucht. BeideFille bestanden
schon mehrere Wochen und zeigten be licyl- 2 S S
behandlung und Einreibungen . keine 3 Dr. N... Ingolstadt. Ein alter Gichtiker
Besserung.; Nach Gebrauch von.Girheubin A rithmte mir das Girheubin sehr.

Dr. N..., Frankiurt a. M. Sie sandten mir 5 x A i
wurden sie geheilt.. Ich .bitte .um.weitere. .

cine Probeportion Girheubin, ich habe mit der- 5 et

selbent bei einer Patientin sehr.gute Erfolge Proben. ’ Dr. T . ., Altona. Freue mich, Ihnen mit-
gehabt, der Rheumatismus verschwand x oy b T oS L B . teilen gnnen, dal ich mit thremn Mittel sehr
bada € = Dr. H..., Miinchen. Bei cinem sehr alten: - Shaiite !-‘H"CW];:(‘ in der Praxis gehabt und es
Ischiasleiden sehr gute Wirkung. Die auch ferner verordnen werde,

Dr. B . . ., Wolisbiittel. Habe Ihre mir ge- Schmerzanfille traten - minder hitufig -und -in
schickten Proben mit gutem Erfolge ange- lingeren Intervallen auf,” und: konnte -Patient . br T Coln a. RI
wandt, weitere Probennichtnétig, daich wiihrend der Zeit, in welcher er den Tee trank, Kot ol Ol Qg ol
die Giite des Priiparates erkannt habe. nachts ziemlich gut schlafen. Irgend welche
schiidliche Nebenwirkung konnte ich

Dr. A.. ., Bensheim. Ich selbst fiihle mich nicht wahrnehmen. Das Mittel wurde gut ‘DriFr. W..., Netphen. Das Versuchsob-
Lei tidglichem Gebrauch Ihrer Tabletten sehr vertragen, und ich war mit dem Erfolge ganz jekt war ich selbst, der ich seit mehreren Jahren
wohl wie seit Jahren nicht und habe zufrieden. i schon. an Muskelrheumatismus leide und -
keine Beschwerden von meinen Nieren- o licyl-Priparate mit nur geringem  Er-
steinen mehr. Dieselben giinstigen Beob- Dr. med. S..., Saarburg. Ich habe mit iolge genommen habe. Auch habe ich schon
achtungen ‘habe ich bei verschiedenen meiner Ihrem Priparat jederzeit die besten Re- wiederholt Badekuren durchgemacht, doch, rhit
Patienten machen kénnen. sultate erzielt, ohne jemals iible Neben- nir voriibergehendemn Erfolge. . Aus diesem
wirkungen -gesehen zu haben. Grunde war ich auf die' Wirkung Ihrer Tabletten

Dr.R... Uelsen. In einem Falle von rheu- doppelt gespannt. - Nachdem ich ein Rohrchen
matischen Nervenschmerzen war die Wirkung —° Dr. W... Baunach. Fiir die mir iiber- ——wenn auch nicht ganz regelmiiBig — genommen
ausgezeichnet. Die Schmerzen nahmen ab. sandte’ Probe Ihres Girheubins, das ich bei hatte, lieBen die Schmerzen nach; jetzt,
Die Nachtruhe kehrte wieder. Der Erfolg war cinem Falle von sehr altem Gelenkrheu- nachdem ich auch das zweite Rohrchen ge-
daher recht zufriedenstellend. Aspirin hatte hier matismus mit ganz- iiberraschendem nommen, verspiirte ich nur noch des Morgens
versagt. Unschiidlich scheint das Mittel auf - Erfolge verwendete, sage ich meinen besten Schmerzen, die nach einiger Bewegung ver-
jeden Fall zu sein. . Dank. i zogen.

Girheubin * wirkte
immer prompt.

Berantworti@ fitv Shriftleitung, Gejdditlides und Angeigen: Frit Clshols, Neutdln — Berlag: Preupijie Berlagdanjtait G.m.b. §, Berlin SW63. — Jotationsdrid: Wilhebm Guedve, Berliw s W i3,




	General-Anzeiger für Kemberg, Bad Schmiedeberg und Umgegend. 1902-1927
	1916


